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„Die beiden Niederländer sind großartige Klangerzähler, sie schlagen mit ihrem 
Sinn für Licht-und-Schatten-Wirkungen die Zuhörer:innen in ihren Bann.” 

‒ Der Tagesspiegel 

Lucas & Arthur Jussen gehören zu den gefragtesten Klavierduos unserer Zeit. 
Angesichts ihrer glänzenden internationalen Karriere gelten die Brüder Jussen (geb. 
1993 und 1996) als Hollands bekannteste Botschafter für klassische Musik. Mit 
ihrem energiegeladenen, geradezu symbiotischen Spiel, ihrer großen 
Klangraffinesse und ihren packenden Interpretationen begeistern sie Publikum und 

Presse gleichermaßen. „Es ist, als würde man zwei BMW gleichzeitig fahren“, meinte der Dirigent Michael 
Schønwandt nach einem gemeinsamen Konzert über die beiden Pianisten. 

Ihre internationale Konzerttätigkeit führt Lucas & Arthur Jussen regelmäßig zu bedeutenden Orchestern wie den 
Berliner Philharmonikern, dem Boston Symphony Orchestra, dem Royal Concertgebouw Orchestra, dem 
Gewandhausorchester Leipzig und der Academy of St Martin in the Fields. Zu ihren künstlerischen Partnern 
zählen Dirigentinnen und Dirigenten wie Iván Fischer, Susanna Mälkki, Joana Mallwitz, Andris Nelsons, Petr 
Popelka, Tugan Sokhiev, Kazuki Yamada und Jaap van Zweden. 

Nach umjubelten Auftritten beim Rheingau Musik Festival, beim Festival de La Roque d’Anthéron und ihrem 
gefeierten Debüt bei den BBC Proms beginnt die Saison 2026/27 für Lucas & Arthur Jussen mit einer 
vierwöchigen Australien-Tournee, die Konzerte mit dem Sydney Symphony Orchestra und dem Melbourne 
Symphony Orchestra sowie zahlreiche Rezitale umfasst. Weitere Höhepunkte sind ihr Debüt in der New Yorker 
Carnegie Hall mit dem Orpheus Chamber Orchestra, Auftritte bei den Osterfestspielen Baden-Baden und dem 
Lucerne Festival sowie Begegnungen mit Orchestern wie dem Chicago Symphony Orchestra, dem Mahler 
Chamber Orchestra, dem Orquesta Nacional de España und dem Seoul Philharmonic Orchestra. 

Ein besonderer Höhepunkt der Saison ist die Uraufführung eines eigens für Lucas & Arthur Jussen komponierten 
Doppelkonzerts von Magnus Lindberg im Dezember 2026 mit dem Bergen Philharmonic Orchestra unter Jukka-
Pekka Saraste. Weitere Aufführungen folgen mit dem Netherlands Radio Philharmonic, dem WDR 
Sinfonieorchester, dem Finnish Radio Symphony Orchestra und dem Prague Symphony Orchestra. 

Im Januar 2027 unternehmen die Brüder eine sieben Konzerte umfassende Japan-Tournee, in deren Rahmen sie 
ihr Debüt in der Suntory Hall mit dem Yomiuri Nippon Symphony Orchestra unter Kazuki Yamada geben. Weitere 
Engagements führen sie mit der Camerata Salzburg nach Meran, Triest und Locarno sowie zum Rundfunk-
Sinfonieorchester Berlin, zum Konzerthausorchester Berlin und zum Tonkünstler-Orchester. Eine Besonderheit 
der Saison ist ein gemeinsames Projekt mit der Academy of St Martin in the Fields beim Klavier-Festival Ruhr, in 
dessen Rahmen Lucas & Arthur Jussen solistisch Beethovens Klavierkonzerte Nr. 2 und Nr. 5 interpretieren. 
Rezitale führen sie unter anderem nach Amsterdam, Paris, Rom, London, Tokio, Hamburg und Warschau. 

Seit 2010 sind Lucas & Arthur Jussen exklusiv beim Label Deutsche Grammophon unter Vertrag. Ihre vielfach 
ausgezeichnete Diskografie reicht von Beethoven, Schubert und französischer Klaviermusik über Mozarts 
Konzerte KV 242 und KV 365 mit der Academy of St Martin in the Fields unter Sir Neville Marriner bis zu Poulencs 
Doppelkonzert, Saint-Saëns’ „Karneval der Tiere“ mit dem Royal Concertgebouw Orchestra und einem Bach-
Album mit der Amsterdam Sinfonietta. Auf „The Russian Album“ (2021) widmen sie sich der Musik von 
Rachmaninoff, Strawinsky und Arensky. Die Einspielung „Dutch Masters“ (2022) mit Werken niederländischer 
Komponisten erhielt einen Edison Klassiek sowie den Publikumspreis. 

Ihren ersten Klavierunterricht erhielten Lucas & Arthur Jussen in ihrer Heimatstadt Hilversum. Prägend für ihre 
künstlerische Entwicklung war die Begegnung mit der portugiesischen Pianistin Maria João Pires, die sie über 
viele Jahre hinweg förderte. Lucas studierte später bei Menahem Pressler in den USA und bei Dmitri Bashkirov 
in Madrid, während Arthur sein Studium bei Jan Wijn am Conservatorium van Amsterdam abschloss. 
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